
Der beste Bericht 
des
Betriebspraktikums
der allgemeinbildenden 
Schulen
Schuljahr 2010 / 2011

Informationen
für alle
LehrerInnen und SchülerInnen,
die am
Betriebspraktikum
beteiligt sind.

www.schule-wirtschaft-osthessen.dewww.schule-wirtschaft-osthessen.dewww.schule-wirtschaft-osthessen.de

Was noch?

Bitte geben Sie eine kurze Rückmeldung,
ob Sie sich am Wettbewerb beteiligen.

Abgabetermin für die Berichte: 12. Mai 2011

Weitere Informationen erteilen Ihnen:

Wilhelm Kress
Staatliches Schulamt Offenbach
Stadthof 13
63065 Offenbach
( 069/80053-267
 7 069/80053-333
* W.Kress@of.ssa.hessen.de

Frank Knoblauch 
Rosa-Luxemburg-Straße 5
63128 Dietzenbach
( 06074/28900 
* schuwi.of-ost@arcor.de 

Veranstalter:
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Friedrichsring 4
63069 Offenbach/Main
(   (069) 8600429-60
7  (069) 8600429-63
*      hpolierer@hessenmetall.de

Die drei Erstplatzierten pro Schulform nehmen 
an der Endausscheidung der Region Osthessen 
teil (6 Arbeitskreise).
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Einheitliche Beurteilungskriterien:

Die Jurymitglieder vergeben maximal 30 Punkte. Be-
wertet werden:
A Formale Struktur (maximal 8 Punkte)

Deckblatt mit vollständigen Angabenzu: m

Vorname, Name, Adresse,  m
Klasse, Schule, Schulform, m
betreuende Lehrkraft m
Praktikumsbetrieb, Betreuer(in) im Betrieb m

 m
Ein unvollständiges Deckblatt führt zum Ausschluss.

Inhaltsverzeichnis m

Übersichtlichkeit m

Vollständigkeit m

B Inhalt (maximal 12 Punkte)

Aufbau und Gliederung sollte enthalten: m

Erwartungen an den Betrieb, m
Ablauf des Betriebspraktikums, m
Infomaterialien und alle nicht selbst gefertigten  m
Texte gehören in den Anhang.
Refl exion des Praktikums, Auswertungen m

Vorstellung des Betriebes  m

Berichte (bitte keine Wiederholungen, auch bei- m
spielhafte Tagesberichte sind möglich)

Quellenangaben/ Zitate bitte kenntlich machen m

C Gestaltung, Kreativität, Originalität, in-
haltliche Einbindung  von Fotos, Grafi ken 
oder Zeichnungen (maximal 6 Punkte)

D Gesamteindruck (maximal 4 Punkte)

Berichte in Form von vorgefertigten Medien 

(Broschüren, Hefte, o. ä.) werden nicht bewertet. 
Die Verwendung von Klarsichtfolien pro Blatt ist nicht 
erwünscht.

Qualität geht vor Quantität!

Veranstalter

Der Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT 
Offenbach Landkreis Ost zeichnet die besten 
Berichte des Schülerbetriebspraktikums des 
Schuljahres 2010/2011 aus. Die Siegerehrung 
fi ndet am 26. Mai 2011 in der Volksbank Main-
gau in Obertshausen statt.

TeilnehmerInnen

SchülerInnen der Sekundarstufe I aus För-
derschulen, Hauptschulen, Realschulen, 
integrierten Gesamtschulen, Gymnasien, 
sowie gymnasiale Oberstufen (die drei besten 
Berichte pro Schule) können über ihren Prak-
tikumsbetreuer oder die Schule an dem Wett-
bewerb teilnehmen. Bei integrierten Schulen 
können 5 Berichte pro Jahrgangsstufe 8 und 9 
eingereicht werden.

Jury

Eine Jury, bestehend aus Lehrkräften und Ver-
tretern der regionalen Wirtschhaft,  bewertet 
die Berichte nach den nebenstehenden Beur-
teilungskriterien.

Preise

Die Sieger werden mit Sach oder Geldpreisen, 
die von jährlich wechselnden Sponsoren zur 
Verfügung gestellt werden, geehrt. Außerdem 
erhalten sie ein Sieger-Zertifi kat.
Die Erstplatzierten pro Schulform nehmen am 
Endausscheid um den besten Praktikumsbe-
richt Osthessens teil. 

Anmeldung

Ich nehme mit den maximal  3 besten Praktikums- m
berichten unserer Schule an der Prämierung des
Arbeitskreises SCHULEWIRTSCHAFT Offen-
bach-Landkreis Ost  teil.

Meine Klasse ist die 

aus der Schulform

Förderschule q

Hauptschule  q

Realschule / BfS q

integrierte Gesamtschule q

Gymnasium Sek. I q

Gymnasium Sek. II q

Weitere Informationen bitte direkt an:

Name, Vorname:.......................................................

Schule:.......................................................................

Telefon:......................................................................

Fax:...........................................................................

E-Mail:.......................................................................

Ich möchte auch Zertifi kate an meine Schü- q
ler verteilen, die nicht zu den 3 Besten unserer 
Schule gehören.

per Fax an Wilhelm Kress:

069/80053-333


